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Liebe Mitglieder,
mit rasenden Schritten schreitet die 
Saison voran. Die Team-Tennis-Runde 
ist in vollem Gange, und trotz der ein 
oder anderen Wetterkapriolen sind 
wir gut im Zeitplan. Hierbei kommt un-
ser Investment in die Erneuerung der 
Plätze 7 bis 13 zum Tragen. Nach einem 
Regenguss trocknen die Plätze sehr 
schnell ab und die Spiele können zügig 
fortgesetzt werden.

Ein Highlight war über Pfingsten die 
Austragung der Bezirksmeisterschaften 
der Damen und Herren mit hervorra-
gendem Tennis. Im Endspiel der Herren 
stand mit Kai Wehnelt die Nr. 40 und bei 
den Damen mit Lilly Schultz die Nr. 145 
der deutschen Rangliste auf dem Platz. 
Im Anschluss fand unser traditionelles 
Pfingstturnier »Ganz in Weiß« statt und 
alle, die morgens die Finale gesehen 
haben, konnten das Gelernte gleich er-
folgreich umsetzen.

Ebenso erfreulich ist, dass unsere 
neuen Wirtsleute Kathi und Remo sich 
toll etabliert haben und uns an allen 
Tagen, insbesondere zu den Turnieren 
und Mannschaftsspielen, hervorra-
gend versorgen. 

Auch in den Sommerferien halten wir 
zusammen mit unseren Trainern ein tol-
les Programm bereit – beispielsweise die 
Feriencamps für Kinder und Erwachse-
ne, unser von allen Gästen und Mitglie-
dern sehr geschätztes LK-Ferienturnier in 
der Zeit vom 26. bis 28. Juli und natürlich  
unser Sommerfest am 3. August 2019.

Wir freuen uns, wenn für alle etwas 
dabei ist und wir uns möglichst häufig 
beim Tennis spielen, feiern oder ein-
fach nur bei einer leckeren Wurst auf 
der Terrasse treffen.

 Euer Jörg Dietmann

Saisoneröffnung 2019

Am letzten Wochenende im April war es 
endlich soweit: Mit einem leckeren Brunch 
starteten die Mitglieder des tennis wester-
bach eschborn am Sonntag in die neue 
Saison. Über 50 Mitglieder ließen sich erst 
das Frühstück mit Brötchen, Wurst, Käse, 
Antipasti, Lachs oder Rührei schmecken 
und gingen dann nahtlos in ein kalt-
warmes Mittagsbuffet über, das die neu-
en Vereinswirte, Kathi und Remo Milde, mit 
ihrem Team des Clubrestaurants »Cen-
ter-Court« vorbereitet hatten. Der erste 
Vorsitzende, Jörg Dietmann, begrüßte die 
zahlreichen Gäste und insbesondere die 
neuen Mitglieder im Clubhaus.

Zur Saisoneröffnung ging es bei Tem-
peraturen, die gefühlt nur knapp über 
dem Gefrierpunkt lagen, auf dem Platz los 
mit den ersten Matches für die Mitglieder. 
Insgesamt 28 Spielerinnen und Spieler 
hatten sich für das traditionelle Saison- 
eröffnungsturnier in die Teilnehmerliste 
eingetragen. Während die erste Runde 
noch kurzzeitig von der Turnierleitung we-
gen eines Hagelschauers unterbrochen 
werden musste, besserte sich das Wetter 

und die Spiele konnten am Ende bei strah-
lendem Sonnenschein absolviert werden. 
Nach zwei Vorrunden sowie einem kleinen 
Geschicklichkeitswettbewerb standen die 
Halbfinalisten fest: Im ersten Spiel trafen 
Sabine Schaaf und Axel Emmerich auf 
Nina Muth und Jörg Dietmann und konn-
ten dort die Partie für sich entscheiden. 
Das zweite Halbfinale brachte Hilde Etzel 
und Niko Gagiannis als Sieger hervor, die 
sich gegen Gaby Klar und Michael Frey 
durchsetzen konnten. 

Im Endspiel wurden dann die Partner 
noch einmal getauscht. In einem span-
nenden Finale setzen sich am Ende Niko 
Gagiannis und Sabine Schaaf relativ klar 
durch gegen Hilde Etzel und Axel Emme-
rich. Der Lohn für Ihre Mühen: Jeweils eine 
Karte für das beliebte Championsdinner 
am Ende der Saison.

Der Veranstaltungsausschuss um 
Turnierdirektorin Susanne Reinhardt be-
dankte sich bei den vielen Teilnehmer 
und Zuschauern, die den Abend dann bei 
herrlichem Wetter auf der Terrasse am 
Clubhaus verbrachten.

Gut besucht war das Clubhaus zum  
Saisoneröffnungsbrunch.

Das Saisoneröffnungsturnier gewannen 
Sabine Schaaf und Niko Gagiannis.



Damen-Doppel-Spaß

Neue Pächter im twe-Clubhaus

Zu Beginn der neuen Saison haben  
Kathi und Remo Milde als neue Pächter die 
Gastronomie im Clubhaus übernommen. 
Die bisherige Pächterin, Lina Caponero, 
hat den Betrieb zum Jahresende 2018 aus 
persönlichen Gründen leider abgeben 
müssen. Kathi und Remo sind beide Mitte 
30 und wohnen in Niederhöchstadt. Kathi 
kommt aus auch aus »Heckstert« und hat 
früher bereits beim twe aktiv Tennis ge-
spielt. Aktuell spielt ihre Tochter Lilly beim 

twe. Remo bringt reichlich Erfahrung aus 
Gastronomiebetrieben mit, ist seit zehn 
Jahren in der Branche aktiv und hat zu-
letzt die Kantine des städtischen Schul-
amtes in Frankfurt geleitet.

Seit Anfang April hat der »centercourt«, 
so der neue Name des Clubrestaurants, 
wieder täglich geöffnet. Die ersten Tage 

haben schon gezeigt, was sich alles ge-
ändert hat und wie das neue Konzept der 
Clubgastronomie ankommt. Am 31. März 
gab es für die Mitglieder des twe eine 
kleine Eröffnungsfeier und der Einladung 
sind ca. 200 der 750 Mitglieder gefolgt. 
Der 2. Vorsitzende des Vereins, Alexander 
Scheidt, hat noch einmal kurz erläutert, 
wie der Auswahlprozess für die neuen 
Pächter abgelaufen ist. Der Verein hat 
sich die Entscheidung nicht leicht ge-

macht. Als Anforde-
rung sollte einerseits 
Bewährtes fortge-
führt werden, wie vor 
allem die Integrati-
on der Gastronomie 
in das Vereinsleben, 
die Öffnungszeiten, 
ein familienfreund-
liches Angebot so-
wie erschwingliche 
Preise. Andererseits 
wollte der twe auch 
gerne Raum für neue 
Ideen schaffen, und 
das hat mit Familie 

Milde sehr gut funktioniert. So stehen 
nun neben Pizza und Pasta auch Ge-
richte wie Flammkuchen, Folienkartof-
feln oder Handkäs auf der Speisekarte. 
Italienische Vorspeisen, beispielswei-
se Tomate-Mozzarella oder Calamares 
runden das Angebot ab. Und mit stei-
genden Temperaturen wird nicht nur die 

wunderschöne Terrasse auf dem Club-
gelände, sondern auch verstärkt der 
Grill zum Einsatz kommen.

Während gerade in den Sommermo-
naten der Tennisbetrieb Vorrang hat, 
soll in der Herbst- und Winterzeit das 
Angebot im Vereinshaus mit verschie-
denen Event-Abenden sowie Aktionen, 
wie Brunch oder Wild- bzw. Gänseessen, 
erweitert werden. Und auch jetzt, zu Be-
ginn der Saison, werden Kathi und Remo 
einiges verändern. Je nach Marktlage 
bieten sie Tages- bzw. Wochengerichte 
an. Freitags wird es beispielsweise Fisch 
geben und donnerstags (mit Ausnahme 
der Medenspieltage) wird der Pizzaofen 
aus bleiben und es gibt verschiedene 
Burger. Unter der Woche wird es einen 
Mittagstisch geben sowie täglich ein in-
teressantes Frühstücksangebot.

Da Familie Milde Anfang April noch 
einmal Nachwuchs bekommen hat, er-
gänzen sie ihr Serviceteam derzeit mit 
einigen sehr zuverlässigen und engen 
Bekannten.

Zur Unterstützung des Bekanntheits-
grades vom »centercourt« wurde inzwi-
schen ein eigener Facebook-Account 
erstellt, der über aktuelle Angebote in-
formiert. Eine eigene Homepage sowie 
die Bedienung weiterer Mulitmedia-Ka-
näle werden in Kürze folgen.

Selbstverständlich sind auch alle 
Nichtmitglieder als Gäste jederzeit im 
»centercourt« willkommen.

Das traditionelle Turnier zum Auftakt der 
Tennis-Saison konnte in diesem Jahr ein 
Jubiläum feiern: Auf der gepflegten Anla-
ge des twe trafen sich am Dienstag, dem 
7. Mai 2019, die Damen zum 30. Mal und 
kämpften um die begehrten Plätze. Die 
eisigen Temperaturen konnten die Spie-
lerinnen nicht davon abhalten, mit viel 
Kampfgeist, Begeisterung und Freude an 
den Start zu gehen.

Nach insgesamt vier Runden stan-
den die Sieger fest. Als Gewinnerinnen 
gingen in der Gruppe A Claudia Rose-
halm vor Karin Klaus und in der Grup-
pe B Uschi Kannegießer vor Beate Haas 
hervor. Dank der großzügigen Spende des 

twe konnten die Siegerinnen aus der Hand 
von Gerda Seidel und Helga Imhof, die das 
Turnier organisiert hatten, die Preise ent-
gegennehmen. Bei einem Gläschen Sekt 

und der Bewirtung durch das neue Club-
wirt-Ehepaar Kathi und Remo Milde klang 
das Turnier in gemütlicher Runde im Club-
restaurant »centercourt« aus.

30-jähriges Jubiläum des Damen-Aufwärm-Cups

Remo und Kathi Milde

Die Damen des Doppel-Aufwärm-Cups stellten sich zum 30-jährigen Jubiläum einem Gruppenbild.

»centercourt« bereichert das Vereinsleben des twe und  
die Gastronomielandschaft in Niederhöchstadt



Verlauf der Jugendsaison

Die Jugendmannschaften des twe 
schlagen sich im bisherigen Saison-
verlauf sehr gut. Allen voran konnte 
die jüngste Mannschaft des twe, die 
U8, ihre Gruppe bereits als souve-
räner Spitzenreite abschließen. Alle 
6 Spiele wurden deutlich gewonnen 
und das Matchpunktverhältnis von 
99:21 ist im gesamten Tennisbezirk 
unerreicht.

Ebenfalls guten Chancen auf den 
Meistertitel haben die U12-Junio-
rinnen. In den letzten beiden Spielen 
wird es darauf ankommen, den Ver-
folger aus Sulzbach, den man be-
reits bezwingen konnte, auf Distanz 
zu halten. Die U14-Junioren können 
nach den Sommerferien im Spit-
zenspiel den Tabellenführer aus Lie-
derbach noch stürzen und die erste 
Mannschaft der U18-Junioren ste-
hen nach nur einer Niederlage auf 
einem sehr guten 2. Platz. Auch die 
U18-Juniorinnen belegen derzeit ei-
nen hervorragenden 2. Platz. Die U12 
Junioren stehen derzeit, wie die 2. 
Mannschaften der U18-Junioren auf 
dem 5. Platz. Beider Mannschaften 
können sich aber nach den Ferien 
noch verbessern.

Die U8 des twe belegte souverän den 
ersten Platz in ihrer Gruppe

Nachdem die ersten Partien im Mann-
schaftssport gelaufen sind, kann schon 
ein kleines Zwischenfazit gezogen wer-
den. 

Mit den Herren 60, die in der Südwest-
liga an den Start gingen, steht der erste 
Meister bereits fest. Am ersten Juli-Wo-
chenende konnte das Team um Kapitän 
Jürgen Muth im »Endspiel« gegen Mut-
terstadt mit einem Heimsieg den Erfolg 
und damit den Aufstieg in die höchste 
deutsche Spielklasse klarmachen.  Mit 
lediglich einer knappen Niederlage aber 
vielen deutlichen Siegen gelang es, 
nach Platz 2 im Vorjahr, dieses Jahr alle 
Gegner in Schach zu halten und die Sai-
son als Tabellenerster abzuschließen.

In der Hessenliga hatten die Herren 
50 in ihrer zweiten Saison in dieser Spiel-
klasse ebenfalls einen Auftakt nach Maß. 
Nach drei Siegen in den ersten Matches 
dürfte der Klassenerhalt schon sicher 
sein, zumal mit dem Team aus Rüs-
selsheim eine Mannschaft kurz vor Sai-
sonstart noch zurückgezogen hat. Das 
Team um MF und Spitzenspieler Thomas 
Nitzsche schielt nun nach den Ferien so-
gar auf die Tabellenspitzen. Interessant 
könnte das letzte Match am 31. August 
auf der heimischen Anlage in Nieder-
höchstadt werden, wenn das Top-Team 
von Eintracht Frankfurt mit Vize-Hessen-
meister Christoph Thierolf und dem ehe-
maligen twe-Spieler Markus Rafalski zu 
Gast sein wird. 

Das zweite twe-Team, das in der Hes-
senliga antritt, die Damen 40, haben 
als Aufsteiger bisher schwer zu kämp-
fen. Nach drei Spielen steht bislang ein 
Erfolg zu Buche. Die Hoffnung auf den 
Klassenerhalt bleibt aber bis zum Ende 
bestehen. 

Besser stehen die Mannschafen in 
den Verbandsligen da: Die Herren 30 
und Damen 50 konnte ihre ersten vier 
Begegnungen allesamt gewinnen und 
stehen jeweils an der Tabellenspit-
ze. Insbesondere die Damen 50 sind  
damit noch ein ganz heißes Eisen im 
Aufstiegsrennen, das voraussichtlich 
auch erst am letzten Spieltag entschie-
den wird, wenn das Team von Rosen-
höhe Offenbach die twe-Damen emp-
fängt. 

Einen schweren Stand in der Ver-
bandsliga haben die Damen 30. Die er-
sten vier Spiele wurden leider alle verlo-
ren, so dass für den Klassenerhalt in den 
letzten Spielen leider ein kleines Wunder 
erforderlich ist.

Die beiden Damen 60-Mannschaften 
sind dieses Jahr sehr erfolgreich un-
terwegs. Auch wenn der letzte Spieltag 
Ende Juni leider der Hitze zum Opfer fiel, 
lässt sich jetzt schon festhalten, dass es 
sowohl für die Damen 60 I in der Ver-
bandsliga als auch für die Damen 60 II 
in der Gruppenliga nach der Sommer-
pause um den Aufstieg gehen wird. Die 
Damen 60 I führen die Tabelle mit 5:1 
Punkten ebenso an, wie die Damen 60 
II, die 6:0 Punkte auf ihrem Konto haben.

In der Gruppenliga haben die Herren 
40 bisher dreimal gewonnen und le-
diglich im letzten Spiel vor den Ferien 
eine Niederlage hinnehmen müssen. 
Vielleicht gelingt ja nach der Sommer-
pause doch noch der Sprung an die Ta-
bellenspitze. Die Herren 50 II haben als 
Aufsteiger zwar bisher alle vier Spiele in 
der Gruppenliga gewonnen. Der Sieg in 
Liederbach steht aber derzeit zur Diskus-
sion am »grünen« Tisch, da ein Spieler 
angeblich nicht im Nachholspiel hätte 
eingesetzt werden dürfen. Die Herren 75 
stehen bisher sehr gut da und haben in 
der Gruppenliga noch keine Niederlage 
hinnehmen müssen und stehen mit 5:1 
Punkten auf einem guten dritten Platz, 
wobei die Spitzenteams noch als Geg-
ner auf dem Plan stehen.

Die Herren 60 II führen die Gruppenli-
ga derzeit zwar an, haben aber ein Spiel 
weniger als der ärgste Verfolger aus 
Lollar, bei der das twe-Team am letzten 
Spieltag dann zu Gast sein wird. Die Da-
men 50 II belegen in der Gruppenliga 
mit ausgeglichenem Punktekonto einen 
soliden vierten Rang und die Damen 50 
III, die als 4er-Mannschaft ebenfalls in 
der Gruppenliga antreten, warten wei-
terhin noch auf ihren ersten Erfolg.

Auf Bezirks- und Kreisebene schlagen 
sich die Mannschaften des twe eben-
falls sehr gut.

Allen voran streben die Herren 65 ih-
ren »Durchmarsch« weiterhin an. Nach 
dem Aufstieg in die Bezirksliga steht das 
Team um Mannschaftsführer Bernd Kuhn 
auch diese Saison wieder an der Tabel-
lenspitze. Die Herren-Mannschaft steht 
in der Bezirksliga mit ausgeglichenem 
Punktekonto auf einem Mittelfeldplatz. 

Die Damen 40 II kämpfen in der 
Bezirks oberliga nach zwei Niederlagen 
bei einem Sieg und einem Unentschie-
den nach den Ferien weiterhin um den 
Klassenerhalt. Den dürften die Herren 30 
II nach zwei Erfolgen in der 4er-Gruppe 
bereits sicher haben.

Aktuelles vom Mannschaftssport
Team Tennis twe-Jugend

Die Herren 40 II konnten im letzten 
Spiel vor den Ferien den ersten Saison-
sieg feiern und greifen nach der Som-
merpause in der Bezirksliga nochmal 
an. Die Herren 60 III stehen im Bezirk mit 
zwei Siegen und einer Niederlage auf 
einem guten dritten Platz.

Die Damen 40 III konnten in der Kreis-
liga bereits drei Erfolge feiern und ste-
hen ebenfalls auf einem sehr guten 
dritten Platz. Die Herren 50 III können 
bei günstigem verlauf in der Kreisliga 
sogar noch einmal ins aufstiegsrennen 
eingreifen, da die beiden Spitzenteams 
noch gegeneinander antreten.



Am Pfingstmontag rundete das tradi-
tionelle Mixed-Turnier unter dem Motto 
»Ganz in Weiß – als der Tennissport be-
gann« das Pfingst-Programm des twe 
ab. Insgesamt 26 Spielerinnen und Spie-
ler trugen sich in die Teilnahmelisten ein, 
alle in weißem Tennisdress und sogar die 
Spielbälle waren weiß. 

Der Sonderpreis für das beste Outfit 
sicherten sich dieses Jahr Gabi Klar und 
Axel Schubert, die im Retro-Look antraten. 
Nach vier Vorrunden qualifizierten sich 
schließlich Anne Brendel, Jian Wang, Silke 
Agartz, Marco Brückner, Moritz Klaus, Gabi 
Klar, Florian Agartz und Karin Klaus für die 
Halbfinalpartien. 

Am Ende haben sich dann im Endspiel 
Gabi Klar mit ihrem Partner Florian Agartz, 
gegen das Mutter-Sohn-Team Karin und 
Moritz Klaus durchgesetzt. Die Sieger 
freuen sich jeweils über eine Karte für das 
beliebte Championsdinner am Ende der 
Saison.

Turnierdirektorin Susanne Reinhardt 
vom Event-Team des twe, dankte allen 
Teilnehmer für die fairen und tolle Spiele 

sowie dem Wettergott, der alle Regen-
güsse um die Tennisanlage in Nieder-
höchstadt herum lotste. Die Teilnehmer 
und Zuschauer ließen das Pfingstwo-
chenende dann bei leckerem Essen vom 
Grill und erfrischenden Cocktails, die das 
Team des Clubrestaurant Centercourt 
zubereitet hat, ausklingen.

Pfingstturnier »Ganz in Weiß«Vorankündigung  
LK-Turnier  
»Westerbach Open«
Bereits zum 8. Mal findet Ende Juli 
das beliebte Ferien-LK-Turnier des 
twe, die »Westerbach Open« statt. 
Auch dieses Mal werden wieder an 
die 100 Spielerinnen und Spieler in 
den Altersklassen 30, 40 und 50 bei 
den Damen und Herren erwartet. Die 
erste Anmeldung ging bereits weni-
ge Stunden nach Veröffentlichung 
auf der Webseite des Hessischen 
Tennisverbandes im Dezember ein. 
Das Organisationsteam mit Carola 
Kroner, Thomas Bernhardt, Jörg und 
Silke Agartz und Christof Rohländer 
freut sich auf die Teilnehmer, die 
teilweise aus ganz Deutschland an-
reisen. Viele der Spielerinnen und 
Spieler sind bereits »Wiederholungs-
täter« oder haben die Tennisanlage 
in Niederhöchstadt während der 
vergangenen Medenrunden ken-
nengelernt.

Neben dem Tennissport bietet 
der twe den Teilnehmern und Gä-
sten wieder ein großes Angebot an 
zusätzlichen Attraktionen an: Die 
Spieler können wieder den Massa-
ge- und Physio-Dienst von Vereins-
mitglied und Physiotherapeutin Ma-
ria Krebs nutzen. Die Abziehkinder 
werden sich in gewohnter Art und 
Weise um die Platzpflege nach den 
Matches kümmern. Zudem steht ein 
Bespannungsservice für die Spiele-
rinnen und Spieler bereit und Fami-
lie Milde wird ein breites Angebot an 
Speisen und Getränken anbieten. 

Erstmalig lädt der twe alle Teil-
nehmer und Gäste am Samstag, 
den 27.07.2019 zur ersten »Players-
Party« ein.

LK-Turnier Turnier

Sommerfest des twe
Veranstaltungen

Konnten das Pfingstturnier »Ganz in Weiß« 
für sich entscheiden – Florian Agartz und 
Gabi Klar.

Die Teilnehmer des diesjährigen Pfingstturniers.

Am 3. August ist es wieder soweit: Das  
Sommerfest des twe findet im Clubhaus 
und auf der Terrasse statt. Beginn ist um 
19 Uhr. Wenn es das Wetter zulässt, wird die 
Terrasse in einen Sandstrand verwandelt, 
auf dem getanzt werden kann. Ein DJ wird 
mit seiner Musik für die richtige Beach- 
Party Stimmung sorgen. An der Cocktail-
bar werden leckere Drinks angeboten.  

Es wird gegrillt und im Clubhaus dazu ein 
sommerliches Buffet angeboten. Alles wird 
in Gelb und Weiß dekoriert. Lichtertüten 
und Lichterketten sorgen für eine stim-
mungsvollen Sommerabend.Das event-
Team des twe freut sich auf viele Besucher, 
ganz gleich ob Mitglieder oder Freunde 
und Bekannte des Vereins. Auch Familien 
mit Kindern sind explizit eingeladen.



Das gesamte Pfingstwochenende stand 
beim twe voll und ganz im Zeichen des 
Tennissports. Auch wenn die eigenen 
Mannschaften Pause hatten, wurde den 
Mitgliedern und Freunden auf der Anla-
ge am Westerbach hochklassige Unter-
haltung geboten.

Bereits zum zweiten Mal waren die Be-
zirksmeisterschaften des Tennisbezirks 
Wiesbaden mit den Konkurrenzen der 
Damen und Herren an der Eichfeldstra-
ße zu Gast.

In den Vorrundenspielen setzten sich 
sowohl bei den Damen als auch bei den 

Herren die Favoriten durch. Die drei Spie-
ler des heimischen twe, Florian Agartz, 
Fabian Heil und Philipp Klaus, kamen lei-
der über die ersten Runde nicht hinaus.

Bei den Damen sicherte sich die an 
Nummer eins gesetzte Lilly Schultz vom 
Nachbarn TC Schwalbach den Titel der 
Bezirksmeisterin. Im Endspiel lautete das 
Ergebnis gegen Maxima Ellenberg vom 
Wiesbadener THC 7:6 und 7:5. 

Bei den Herren traf der top-gesetzte 
Kai Wehnelt vom Regionalligisten TC Bad 
Homburg (Nummer 40 der deutschen 
Rangliste) auf Andre Stenger vom TC Stein-

bach und hatte dort einige Mühe, bevor 
der 7:5, 2:6 und 10:4 Erfolg feststand. Insge-
samt konnte sich die Zuschauer über tolle 
Matches und hochklassigen Sport freuen, 
den die Spielerinnen und Spieler aus der 
deutschen Rangliste boten. 

Hans Günther Trott vom Tennisbezirk 
Wiesbaden bedankte sich sehr herzlich 
beim twe als Veranstalter und freute 
sich, dass insbesondere die Unterstüt-
zung und Betreuung der Turnierleitung 
durch unseren Sportausschuss, vor 
allem Thomas Bernhardt und Carola 
Kroner, so hervorragend funktioniert hat.

Bezirksmeisterschaften am Pfingst-Wochenende waren besonderes Highlight

Bezirksmeisterschaften

Abschied von Ehrenmitglied 
Hans Georg Wehrheim
Am 21. März 2019 ist unser Ehrenmit-
glied Hans Georg Wehrheim im Alter 
von 89 Jahren verstorben.

Hans Georg Wehrheim war von 1961 
bis 1979 Bürgermeister der Stadt Esch-
born. In dieser Zeit hat er die Entwick-
lung unserer Stadt maßgeblich mit-
gestaltet und geprägt. Sein politisches 
Handeln hat viel dazu beigetragen, 
dass unser Tennisverein Anfang der 
70er Jahre seine wunderschöne An-
lage errichten und in den folgenden 
Jahren weiterentwickeln konnte. Er hat 
sich stets für die Interesse des Sports 
im Allgemeinen und für den twe im  
Besonderen eingesetzt.

Für sein Engagement erhielt er 
1977 den Verdienstorden der Bundes-
republik Deutschland. Im Jahr 2005 
wurde er für seine außerordentlichen 
Verdienste zum Ehrenbürger unserer 
Stadt ernannt.

Wir werden uns an Hans Georg 
Wehrheim stets in großer Dankbarkeit 
erinnern.

Ehrenmitglied Hans Georg Wehrheim.

Abschied

Impressionen

Endspielteilnehmer der Bezirksmeisterschaften und Offizielle 



Über das lange Wochenende nach Fron-
leichnam finden traditionell die hes-
sischen Meisterschaften statt. In den 
Altersklassen waren auch zahlreiche 
Vertreter des twe auf der Anlage des be-
nachbarten Tennis 65 Eschborn am Start.

Bei den Damen 60 konnte Judith 
Schlächter ihre Gruppe klar gewinnen und 
musste sich dann aber leider im Halb- 
finale Beate Hackauff mit 6:2/7:6 geschla-
gen geben. Susanne Reinhardt hatte in 

ihrer Gruppe mit den beiden späteren 
Finalistinnen sehr schwere Aufgaben und 
schied leider in der Vorrunde aus.

Bei den Herren 30 konnte Fabian Heil 
nach überstandener ersten Runde dem 
späteren Vize-Hessenmeister Alexander 

Körber vom TC Fulda 
lange Zeit Paroli bieten. 
Erst im entscheidenden 
3. Satz behielt die Num-
mer 22 der deutschen 
Rangliste mit 6:4 knapp 
die Oberhand.

Bei den Herren 55 
schied Sam Anderson 
leider bereits in der er-
sten Runden aus.

Bei den Herren 65 
waren mit Peter Scheele, 
Bernd Kuhn und Bernd 
Tettenborn gleich drei 
Vertreter des twe im 
Hauptfeld. Peter Scheele 
verlor in der ersten Run-
de gegen einen starken 
Wolfgang Hentschel aus 
Kronberg leider glatt 
mit 6:4/6:0. Bernd Kuhn 

musste sich leider im Achtelfinale Joa-
chim Hubig geschlagen geben. Bernd 
Tettenborn hingegen konnte nach seinem  
Auftakterfolg im Viertelfinale den an Num-
mer 3 gesetzten Hans-Peter Borngesser 

(Nummer 43 der deutschen Rangliste) glatt 
mit 6:1/6:1 bezwingen. Im Halbfinale wartete 
mit Eduard Schledt vom TC Münster die 
Nummer 1 der Setzliste. Auch gegen die 
Nummer 21 aus Deutschland hatte Bernd 
Tettenborn mit 6:1/6:2 das bessere Ende 
für sich. Im Endspiel traf er dann auf Klaus 
Schulze vom Nachbarn Tennis 65. Nach 
engem ersten Satz, den Bernd Tettenborn 
mit 7:6 im Tiebreak für sich entscheiden 
konnte, legte er im 2. Satz gleich fulminant 
los. Bei 4:0 hatte er mehrere Spielbälle zum 
5:0, die er leider nicht nutzen konnte. Somit 
kam Klaus Schulze, Nummer 77 in Deutsch-
land, nochmal auf 4:3 heran. Doch dann 
spielte Bernd Tettenborn konzentriert sein 
Spiel zu Ende und sicherte sich mit 6:4 den 
zweiten Satz und gleichzeitig auch seinen 
ersten Hessenmeistertitel.

Ebenfalls erfolgreich war twe-Mitglied 
Julia Molitor, die die Damen-30-Konkur-
renz gewann. Damit sicherte sich die am-
tierende Sportlerin des Jahres, die diese 
Saison für den TC Diedenbergen in den 
Medenspielen antritt, ebenfalls den Titel 
der Hessenmeisterin. 

Helmut Regert, der für die Herren 70 
des TV Buchschlag in der Regionalliga 
antritt, aber ebenfalls seit vielen Jahren 
twe-Mitglied ist, konnte im Endspiel ge-
gen Manfred Moor aus Fulda leider nicht 
gewinnen und wurde damit zum dritten 
Mal in Folge hessischer Vizemeister.

Bernd Tettenborn sichert sich den Hessenmeistertitel

Hessenmeisterschaft

Sicherte sich seinen ersten Hessenmeistertitel, seit er für 
den twe antritt: Bernd Tettenborn (2. v. r.) zusammen mit 
seinem Finalgegner Klaus Schulze, Bürgermeister Matthias 
Geiger und Heinz Schalthöfer vom HTV. (Foto: Frank Osner, 
Tennis 65 Eschborn)

Impressionen



Aufstieg

Herren 60 gewinnen die Meisterschaft in der Südwestliga Nord
Die Herren 60 des twe haben am vergan-
genen Wochenende das entscheidende 
Spiel um die Meisterschaft in der Regio-
nalliga Südwest Nord gegen den TC Mut-
terstadt mit 7:2 gewonnen und sich da-
mit nach Platz zwei im Vorjahr nun den 
Meistertitel gesichert. Die Ausgangs- 
situation war im Vorfeld klar: Der Gewin-
ner der Partie twe gegen Mutterstadt ist 
auch gleichzeitig der Meister in der Süd-
westliga. Der Tabellendritte aus Wiesba-
den hatte nur noch theoretische Chan-
cen, an beiden Teams vorbeizuziehen.

Nach den ersten Einzeln waren die 
Spieler um Mannschaftsführer Jürgen 
Muth, der aufgrund einer Verletzung lei-
der nicht auf dem Platz stehen konnte, mit 
2:1 in Führung gegangen. Der frischgekür-
te Hessenmeister der Herren 65, Bernd 
Tettenborn, hatte beim 6:0/6:1 gegen Ger-
hard Hick keine Probleme und auch Siggi 
Drautz konnte sich beim 6:2/6:3-Erfolg ge-
gen Peter Thomas durchsetzen. Bogdan 
Jetczak musste sich leider einem sehr 
stark aufspielenden Carsten Benter mit 
3:6 und 1:6 geschlagen geben.

In der zweiten Runde machte Spitzen-
spieler Zdenek Fejfar mit seinem Gegner 
Ulrich Frantzke kurzen Prozess und siegte 
klar mit 6:0/6:0. Dieter Herz kämpfe sich 
gegen Hans-Jörg Stadtler in den Cham-
pionstiebreak im dritten Satz, musste sich 
dort aber mit 6:10 geschlagen geben.

Michael Hasenbank machte es richtig 
spannend. In einem emotionalen Match 
konnte sich der Jugendwart des twe aber 
am Ende völlig verdient mit 6:3 und 7:5 
gegen Walter Kolb durchsetzen.

Für den Erfolg musst nun also noch ein 
Doppel gewonnen werden. Bei der Auf-
stellung kam den Niederhöchstädtern 
ihre Flexibilität zu Gute. So setzen man mit 
Zdenek Fejfar und Bogdan Jetczak das 
vermeintlich stärkste Doppel an Positi-
on zwei. Doch die Überraschung gelang 
Bernd Tettenborn und Siggi Drautz im er-
sten Doppel, das relativ deutlich mit 6:2 
und 6:4 gewonnen wurde. Fast zeitgleich 
siegten auch Bodgan und Zdenek mit 
6:0 und 6:4. Und als am Ende auch noch 

Michael Hasenbank zusammen mit dem 
nachgerückten Axel Scheidt das dritte 
Doppel mit 10:6 im Matchtiebreak gewan-
nen, war die Freude über den Sieg und 
die Meisterschaft bei den Spielern und 
Zuschauern sehr groß.

Nach einer großartigen Saison be-
lohnten sich die Herren 60 vom Wester-
bach mit diesem Erfolg und sicherten 
sich damit so ganz nebenbei die ersten 
Karten für das beliebte Championsdinner 
am Ende der Saison.

Nächstes großes Highlight auf der Ten-
nisanlage in der Eichfeldstraße ist dann 
das LK-Turnier Westerbach Open, die vom 
26. bis 28. Juli bereits zum 8.Mal ausge-
richtet werden.

Das Bild zeigt die erfolgreichen Spieler und Unterstützer der Herren 60: Bernd Kuhn, Siggi 
Drautz, Dieter Herz, Bernd Tettenborn, Zdenek Fejfar, Jürgen Muth, Axel Scheidt, Bogdan 
Jetczak, Clemens Günther und Michael Hasenbank (v. l. n. r.).
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Vorläufige Termine für 2019

26.07. – 28.07.2019 LK-Turnier »Westerbach Open«
03.08.2019   Sommerfest
05.08. – 09.08.2019 2. Tenniscamp für Kinder und Jugendlichen
17.08.2019   Beginn der Medenspiele nach den Sommerferien
14.09.2019   Mixed-Clubmeisterschaft
02.11.2019   twe-Oktoberfest
23.11.2019   Championsdinner
14.12.2019   Kleinster Weihnachtsmarkt

Termine

03.05.  Leila Agah  
21.05.  Karin Menzel 
27.05.  Dr. Georg Benes  
21.06.  Jan Holzinger               
23.06.  Stefanie Koerth-Diefenbach
08.07.  Hannelore Hansen 
11.07.  Sonja Maurer   
27.07.  Walter Gerhardt 
02.08.  Ursula Müller 

02.08.  Helga Benes
07.08.  Willi Paulsen
08.08.  Jutta Lücke 
09.08.  Gisela Ehrlich 
10.08.  Martina Zeyen 
19.08.  Monika Deller  
22.08. Ditmar Rompf

*ab 50 Jahre

twe-Jugend

Happy Birthday!

Aktuelle Informationen zum Jugendtennis
In bewährter Tradition stehen bereits die 
Tenniscamps für Kinder und Jugend-
liche, die unser Trainerteam jeweils zu 
Beginn und zum Ende der Sommer- 
ferien anbieten. Jeden Tag in der Zeit 
von 9 bis 14 Uhr sowie dienstags und 
donnerstags bis 16 Uhr können die Kin-
der und Jugendlichen ihre Fähigkeiten 
in Taktik und Technik verbessern. Außer-
dem gibt es ein spezielles Koordinations- 
und Fitnessprogramm für Mannschafts-
spieler und Beginner. Zum Abschluss des 
Camps steht dann ein großes Turnier an, 
bei dem das Gelernte direkt angewendet 
werden kann und großartige Preise und 
Pokale gewonnen werden können.  

Der Termin zum Ende der Sommer- 
ferien findet vom 5. bis zum 9. August 

2019 statt. Das Trainerteam Harald  
Müller und Michael Hasenbank freut  
sich auf zahlreiche Teilnehmer. Mehr 
Informationen sowie Anmeldemög-
lichkeiten gibt es im Clubhaus oder auf  
der Webseite des twe unter www.twe-
tennis.de.

Sehr gut angenommen wird auch das 
Angebot der Ballschule für die jüngsten 
Kinder, die spielerisch das Tennisspie-
len erlernen. Auch der Schnupperkurs für 

Eltern war bei der ersten Durchführung 
dieses Jahr ein toller Erfolg. Einige Eltern 
haben ihrer Freude am Tennisspielen (wie-
der-)entdeckt und sind direkt zum Breiten-
sportangebot gewechselt. 

Bereits fest etabliert ist die Kooperation 
mit der Westerbach-Schule, bei der das 
Trainerteam den Schulkindern den Spaß 
am Tennissport vermittelt. Auch über die-
sen Weg wurden bereits zahlreiche neue 
Mitglieder für unseren Verein gewonnen.

Die Ballschule stößt auf großes Interesse bei den Kleinsten des Vereins.

Haben Sie Fragen und Anregungen?  
Ihre Ansprechpartner im Vorstand:
1. Vorsitzender 
Jörg Dietmann 
1.vorsitzender@twe-tennis.de

Stellvertr. Vorsitzender 
Dr. Alexander Scheidt 
2.vorsitzender@twe-tennis.de

Schatzmeister 
Reinhard Imhof 
Schatzmeister@twe-tennis.de

Sportwart 
Christof Rohländer 
Sportwart@twe-tennis.de

Jugendwart 
Michael Hasenbank  
Jugendwart@twe-tennis.de

Anlagenwart 
Thomas Bernhardt 
Anlagenwart@twe-tennis.de

Tennishalle & Sonderaufgaben 
Günter Nickolay 
Management-tennishalle@twe-
tennis.de

Pressewart 
Jörg Agartz 
Pressewart@twe-tennis.de 

Clubsekretariat 
Sabine Sieberer 
Im Sylvaner 13 
65760 Eschborn 
Telefon 06173 66930 
Fax 06173 326980 
E-Mail: info@twe-tennis.de twe · tennis westerbach eschborn e.V. · Clubhaus Eichfeldstraße 85 · 65760 Eschborn-Niederhöchstadt 

Telefon (0 61 73) 6  51 40 · Fax (0 61 73) 6  51 40 · info@twe-tennis.de · www.twe-tennis.de · V.i.S.d.P.: Jörg Agartz

Fragen & Anregungen

Der twe gratuliert seinen Mitgliedern mit runden Geburtstagen* in den Monaten 
Mai bis August 2019: 

Ø


